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Sinn- volle Pädagogik und eine gute 
Planung und Umsetzung, können zu 
einem Neu- Um- oder Anbau führen, 
der den kindlichen Bedürfnissen 
entspricht und Bildungsprozesse 
anregt! 
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Ein gelungenes Konzept zur 
besten Entwicklung unserer 
Kinder!

„ZukunftschancenKinder –
Bildung von Anfang an!“

Wenn eine Partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zwischen:

• Träger

• Bauherr
• Architekt

• pädagogischen Fachkräften

selbstverständlich
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Räume, Möbel und 
Materialien bilden 
den Rahmen für 
kindliche Aktivität

Kinder erfahren die Welt über 

ihren Körper und ihre Sinne

Um ihre Umwelt neugierig zu erforschen, 
ihre Körperkräfte zu üben und ihre 
Geschicklichkeit zu entwickeln brauchen 
Kinder:

Räume und Materialien,

die ihnen genau das ermöglichen!
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•Verschiedene Ebenen 
bieten eine 
Raumgliederung bis 
unter die Decke. Dies 
bietet differenzierte 
Bewegungs- und 
Rückzugsmöglichkeiten 
und schafft zusätzliche 
Fläche 

Aufhängevorrichtungen 
sollten so 
selbstverständlich wie 
Fenster sein, denn die 
Betätigung des 
Gleichgewichtssinns ist 
für Kinder ebenso wichtig 
wie das Sehen!
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Viele Fenster, Gucklöcher in 
Kinderhöhe, bieten den Kindern 
ausreichende 
Beobachtungsmöglichkeiten und 
geben Ein- und Ausblick ins 
Geschehen, auch für die Erzieher!

Schräge Ebenen, 
Wellen, Rundungen, 
Treppen, bieten den 
Kindern 
verschiedenste 
motorische 
Möglichkeiten



04.05.2011

6

Kinder machen 
Erfahrungen, lernen über 
das größte Sinnesorgan, 
die Haut!!

Kinder beschäftigen sich mit 
Einfüllen, Umfüllen und 
Ausleeren und sammeln 
damit physikalisches 
Grundwissen.

Waschrinnen sind 
multifunktional!

Farben sollen sich an der Natur 
orientieren: Sand, Sonne

Dusche mit großer 
Duschtasse bietet Platz 
zum Planschen Ablauf im 

Boden nicht 
vergessen! ��� �
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2 kleine WCs 26cm, ohne Trennwand 
(spart Kosten und ist nicht nötig!)

Fenster über dem 
Wickeltisch, kleines 
Handwaschbecken ist 
ausreichend!

Strom an der 
richtigen 
Stelle

Der Sanitärraum sollte Platz für ein kleines Atelier  
bieten

Kinder machen 
Materialerfahrungen 
auch mit dem 
ganzen Körper
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Kinder brauchen individuelle 
Schlafmöglichkeiten

Nebenräume, Ecken und 
Nischen, multifunktionale Betten 
sind sinnvoll

Ein Kinderrestaurant für 
alle Kinder, mit einem 
Krippenbereich und 
angrenzender Küche 
bietet den nötigen Platz 
und eine genussvolle, 
kommunikative 
Atmosphäre. 
Essenszeiten sollten 
dabei für Kiga und 
Krippe variieren.
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Genügend Platz für 
Essenszubereitung

Herd und 
Backofen in 
Kinderhöhe sollte 
zur Verfügung 
stehen

Ausreichend Platz für Spinde

Genügend Platz für Schuhe und Stiefel

Tür für den Gartenbereich - mit 
Überdachung

Präsentationsflächen

Platz für Elternbistro, 
Elternbereich
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Verdunklungsmöglichkeiten
und Sonnenschutz

Steckdosen, Schalter, 
an der richtigen Stelle

Fußbodenheizung

Bauliche Mindesthöhen 
hinterfragen! Kinder 
klettern!!

Dimmer

Akustikdecken

Mobiliar auf 
Rollen

Klemmschutz an 
den Türen

Hauswirtschaftsraum, 
Abstellräume und 
Kinderwagenstellplätze 
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„Eine Gemeinde kann ihr Geld 
nicht besser anlegen, als indem 
sie Geld in Babys steckt!“

Winston Churchill


